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Geschþtzte BĖrgerinnen und BĖrger von Lamprechts-
hausen, liebe Jugend! 
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Ein gesegnetes Osterfest 
 

wúnschen die Gemeindevertretung, 

die Bediensteten und  

der Búrgermeister 

Ausgabe Nr. 03/2017 (April) 

Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.at 

Aus dem Inhalt: 

Öltanküberprüfung Seite 3 

Bewilligung von  

Flugdrohnen 
Seite 4 

Veranstaltungskalender Seite 12, 13 

Hauptschuljubiläum Seite 16 

Saftiges Grün begleitet uns schon überall, die Palmkätzchen 

sind aus ihrer Knospenhülle schon hervorgeschlüpft, als wollten 

sie sagen: ăEs ist an der Zeit, dass man uns wieder wahrnimmt, 

um am Palmsonntag unseren ăDienstò erweisen zu kºnnen!ò 

Der Huflattich, der Dirndlstrauch, die Schneeglöckchen, Gänse-

blümchen und die Nieswurz wetteifern mit ihrem Blütengewand 

und erinnern uns daran, wie wunderschön das Erwachen der 

Natur im zeitigen Frühjahr ist! 

Im Gemeindeamt spürten wir nichts davon, dass wir im vergan-

genen Winter weniger zum Erledigen gehabt hätten, so Manches 

gibt es zu berichten! 

Sanierung Tennisplatz/ 
Erweiterung Sportplatz 

Nach mehreren Gesprächen 

mit Verantwortlichen aus der 

Gemeindevertretung und dem 

Tennisclub hat man sich zu 

einer Sanierung im Grundlini-

enbereich und zu einer Neu-

herstellung der Hälfte der  

Zaunanlage (nach Sturmschä-

den) entschlossen.  

Kosten ca. EUR 20.000,-- 
 

Damit soll für die nächsten  

Jahre ein ordnungsgemäßer 

Betrieb sichergestellt sein. 

Man hofft, im Rahmen der ge-

planten Neu- und Umgestal-

tung der gesamten Sportanla-

ge im Bereich des USV einen 

neuen, allen Anfordernissen 

entsprechenden Tennisplatz 

umsetzen zu können ð Pla-

nungen dazu laufen! 
 

Die Grundstücksvorsorge zur 

Erweiterung des Sportplatzes, 

das Rodungsgenehmigungs-

verfahren, Naturschutzrechtli-

che Verfahren und Raumord-

nungsverfahren laufen ð mit 

den verantwortlichen Behör-

den gibt es ein gutes Einver-

nehmen! 
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¶ Bericht des Bürgermeisters 

¶ Ferienaktion Lokalbahn 

¶ Öltanküberprüfung 

¶ Öffnungszeiten und Sprechtage 

im Überblick 

¶ Abholung Gelber Sack 

¶ Loipenspur Winter 2017 

¶ Bewilligung von Flugdrohnen 

¶ SILC-Erhebung 

¶ Gratulationen 

¶ Erholungsurlaube für Menschen 

mit Behinderung 2017 

¶ Erhebung der Bibervorkommen 

¶ Betreubares Wohnen -   

Freie Wohnung 

¶ Umstellung von DVB-T auf 

simpliTV 

¶ Auszeichnung der SBNW 

¶  2. Preiswatten in der SEBE 

¶ Bericht zur Lesung von Opern-

sänger Dietmar Cordan 

¶ Kinderfasching 2017 

¶ Stellenangebot Fa. W&M Ka-

chelöfen und Herde GmbH 

¶ Feuerlöscherüberprüfung 

¶ TMK Lamprechtshausen 

¶ Tennisclub Lamprechtshausen 

¶ Gemeinschaftsgarten  

Lamprechtshausen 

¶ Veranstaltungshinweise und  

ðkalender 

Aus dem Inhalt: 

Wir trösten uns mit dem Spruch 

ăGut` Ding braucht Weil`ò - in der 

Abwicklung hätten wir uns so 

Manches einfacher und schneller 

vorgestellt. Diese Aussage gilt 

auch für die Umsetzungszeit des 

Projektes: 
 

Neuerrichtung Oberǭþchen-
wasserkanal Riedlkam 

Das Ansuchen zur wasserrechtli-

chen Genehmigung ist einge-

reicht ð die Vorprüfungen sind 

erfolgreich verlaufen. Ergänzend 

dazu verlangt die Naturschutzbe-

hörde e in  Pro jek t  über 

ă¥kologische BegleitmaÇnah-

menò. Die Firmen KUP und ABER 

arbeiten intensiv daran ð es kann 

noch vor Ostern nachgereicht 

werden! 
 

Wir erwarten uns dann eine 

schnelle behördliche Entschei-

dung, um die Ausschreibung ver-

schicken zu können! Der Baube-

ginn soll endlich im heurigen 

Herbst möglich sein! 
 

Projekt ¤Gefahrenhinweiskarten 
Hangwasser ̄

Aufgrund der enormen Starkre-

genereignisse im Frühsommer 

2016 habe ich bei Herrn  

LR Dr. Sepp Schwaiger deponiert, 

dass man nur gemeinsam ð Ge-

meinden und Land ð mit entspre-

chenden vorbeugenden Maßnah-

men versuchen soll, dieses Hoch-

wasserproblem halbwegs in den 

Griff zu bekommen. 
 

DI Theo Steidl, Landesregierung 

Salzburg, hat uns für Lamprechts-

hausen - als erste Gemeinde im 

Land Salzburg - nach einigen Ge-

sprächen ermöglicht, dieses Pro-

jekt umzusetzen! 
 

Erster Schritt: Bildliche Darstel-

lung der Ausdehnung von Hoch-

wassersituationen aufgrund der 

Höhenschichtlinien. 

Zweiter Schritt: Darstellung von 

Maßnahmen, die eine Hochwas-

sergefährdung minimieren. 
 

Damit wird die Grundlage für all-

fällig notwendige erdbauliche Um-

setzungen geschaffen! Es ist allen 

bewusst, dass man solche 

Starkregenereignisse nie ganz in 

den Griff bekommen wird ð wir 

alle sind gefordert, Retentionsbe-

cken für Oberflächenwasser, die 

bei Bauverhandlungen vorge-

schrieben werden, funktionstüch-

tig zu erhalten bzw. natürlich ge-

gebene Rückstauräume nicht 

durch Auffüllungen, die oft geneh-

migungsbedürftig wären, zu zer-

stören! 
 

Ortsstube wird  
Krabbelgruppenraum 

Mit einem einstimmigen Gemein-

devertretungsbeschluss vom 

13.03.2017 wurde festgelegt, 

dass die frühere Gaststätte 

ăOrtsstub`nò zu einer Rªumlich-

keit für 2 Krabbelgruppen umge-

baut wird. Konkrete Entwurfspla-

nungen sind vom Land Salzburg 

schon begutachtet - die Aus-

schreibung steht bevor! Damit er-

möglichen wir jungen Eltern viel 

leichter eine Teilzeitbeschäfti-

gung, die Betreuung durch unsere 

Kindergartenpädagoginnen wird 

in bekannt bester Form gesichert 

sein!  Kosten ca. EUR 450.000,--! 

Bis zur nächsten Gemeinde-Info verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Ing. Johann Grießner 

Ferienaktion der Gemeinde 

Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 08. April bis 

einschließlich 18. April 2017 

(Osterferien) werden wieder 

Gutscheine für Kinder vom 6. 

bis zum 15. Geburtstag (HWS 

in Lamprechtshausen) zur 

Freifahrt mit der Lokalbahn 

ausgegeben. Die Gutscheine 

sind im Gemeindeamt erhält-

lich. Das Angebot ist für die 

Osterferien mit 2 Hinð und 

Rückfahrten je Kind limitiert. 
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Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrsstunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.30 Uhr 

Büchlein wechsle dich 

Donnerstag von 9.00 b is  

18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar 

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr im Besprechungszimmer 

(Gemeindeamt/EG) 

Sprechstunde in  

Steuersachen   

jeden ersten Montag im Monat von 

17.00 bis 18.00 Uhr im Bespre-

chungszimmer (Gemeindeamt/EG) 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr im Be-

s p r e c h u n g s z i m m e r 

(Gemeindeamt/EG) 
 

Redaktionsschluss für die 

nächste Gemeinde-Info: 

Mittwoch, der 19. April 2017 

Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

ðǩnungszeiten und  
Sprechtage im öberblick: 

ðltankĖberprĖfung 

Anlagen zur Lagerung und Leitung 

von wassergefährdenden Stoffen 

wie Heizöl oder Kraftstoff mit La-

germengen ab insgesamt 1.000 

Liter sind alle 5 Jahre hinsichtlich 

der Wirksamkeit der zum Schutz 

der Gewässer getroffenen Vorkeh-

rungen zu überprüfen. Dabei sind 

insbesondere die Dichtheit von 

Behälter, Leitungen sowie gege-

benenfalls der Zustand der öldich-

ten Wanne zu kontrollieren. Die 

Überprüfung hat durch eine fach-

kundige Person eines befugten 

Unternehmens oder einen befug-

ten Sachverständigen zu erfolgen 

und der Befund dieser Überprü-

fung ist der Behörde vorzulegen. 

Als Frist für die Vorlage des Tank-

befundes wird ein Zeitraum von 

einem halben Jahr eingeräumt. 

Der Befund über die 

T a nk üb e r p r ü f u ng 

kann jederzeit ð auch 

ohne Aufforderungs-

schreiben seitens des 

Bau- und Feuerpoli-

zeiamtes ð an die Be-

hörde übermittelt 

werden. Dieser Be-

fund umfasst im Ide-

alfall die mängelfreie 

Bestätigung über die 

Betr iebssicherhei t 

der Tankanlage (Lagerbehälter, 

Leitungen, gegebenenfalls öldich-

te Wanne) und ist nicht älter als  

5 Jahre. 

Die Dichtheitsüberprüfung kann 

von folgenden Unternehmen bzw. 

Sachverständigen durchgeführt 

werden: 

¶ Ziviltechniker entsprechend 

dem in Betracht kommenden 

Fachgebiet Maschinenbau und 

Verfahrenstechnik 

¶ Ingenieurbüros (Beratende In-

genieure) für Gebäudetechnik 

und Maschinenbau 

¶ Gewerbeberechtigungsinhaber 

betreffend Heizungs- und Lüf-

tungstechnik 

¶ Tankreiniger, wobei ein Ausbil-

dungsnachweis (zB. Wifi/

Tankrevision) vorzulegen ist 

¶ Tankhersteller und -händler 

(vgl. Nebenrecht nach § 32 Ge-

wO 1994, wobei entsprechend 

ausgebildete und erfahrene 

Fachkräfte eingesetzt werden 

müssen) 

¶ Gewerbeberechtigungsinhaber 

betreffend Metalltechnik für 

Metall- und Maschinenbau 

Die gesetzlichen Grundlagen für 

die Überprüfungs-

pflicht ergeben sich 

aus den Bestimmun-

gen der §§ 31a und 

134 Wasserrechts-

gesetz 1959 ð WRG 

1959, der Verord-

nung betreffend An-

lagen zur Lagerung 

und Leitung wasser-

gefährdender Stoffe, 

BGBl. II Nr. 4/1998, 

sowie den Techni-

schen Richtlinien für die Ausfüh-

rung von Ölfeuerungsanlagen 

vom Amt der Salzburger Landes-

regierung 1978. Nach § 137 Abs. 

1 WRG 1959 wird eine Verwal-

tungsübertretung begangen, 

wenn die vorgeschriebenen Be-

funde nicht oder nicht fristgerecht 

vorlegt werden. Diese kann mit 

e iner  Ge ldst ra fe b is  zu 

EUR 3.630,ñ geahndet werden. 

© Foto: Gemeinde Lamprechtshausen 
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        Gratulationen 

80. Geburtstag von Georg Karl, 

Holzhauserweg 21 

Diamantene Hochzeit von Elfriede und  

Christian Eder, Messnerbauern sen., St. Alban 5 

80. Geburtstag von Katharina Salzlech-

ner, Stacherlbäuerin sen., Hauptstraße 5 

Ein herzliches Dankeschön 

gilt unserem verlässlichen, 

fleißigen Loipenspurer GV 

Hans-Peter Gerner. Langlauf-

begeisterte hatten somit wie-

der die Möglichkeit, diesen 

schönen Wintersport mehre-

re Tage lang in unserer Ge-

meinde auszuüben. 

Abholung Gelber Sack 
 

Bitte die Gelben Säcke im-

mer bereits am Vorabend 

der Abholung hinausstellen!  

Es besteht die Möglichkeit 

mit Nachbarn eine gemein-

same Sammelstelle einzu-

richten ð allerdings nur nach 

erfolgter Absprache mit die-

sen. In jedem Fall ist es wich-

tig, dass es zu keiner Sicht-

einschränkung kommt und 

Ausfahrten freigehalten wer-

den. 

© Foto: Gottfried Schlager 

Die stetig steigenden Verkaufszahlen zeigen: 

Flugdrohnen werden immer beliebter. Welche 

rechtlichen Rahmenbedingungen mit einem sol-

chen Kauf einhergehen, sind jedoch meist nicht 

bekannt. Alle Flugdrohnen über 250 Gramm mit 

montierter Kamera - ausgenommen einer Kame-

ra, die ausschließlich zum Betrieb des Fluggerätes benötigt wird - sind 

lt. der österreichischen Luftfahrtbehörde Austro Control bewilligungs-

pflichtig. Der Betrieb solcher Luftfahrzeuge in unbebauten, unbesiedel-

ten Gebieten ist somit nur nach Erteilung einer Betriebsbewilligung 

durch die Luftfahrtbehörde zulässig (Kosten ca. EUR 300,ñ). Das Flie-

gen über besiedelten Gebieten sowie über Häuser, Kirchen oder auch 

z. B. Volksfesten ist hingegen stets verboten!  

Nähere Informationen (inkl. aller gesetzlichen Vorgaben) zu diesem bri-

santen Thema: www.drohnenbewilligung.at 

Bewilligung von Flugdrohnen 

© Foto:  

drohnenbewilligung.at 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumen-

tenschutz wird derzeit wieder die sogenannte SILC-Erhebung (Statistic 

on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und Le-

bensbedingungen) durchgeführt. Diese Statistik ist die Basis für viele 

sozialpolitische Entscheidungen. Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-

den aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in ganz Ös-

terreich für die Befragung ausgewählt. Die Kontaktaufnahme mit den 

für die Erhebung ausgewählten Personen erfolgt im Zeitraum von Feb-

ruar bis Juli 2017. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 

einen Einkaufsgutschein im Wert von EUR 15,ñ. 
 

Weitere Informationen zur SILC-Erhebung: 

Statistik Austria, Tel.: 01/71 28 83 38 (Mo - Fr von 8.00 - 17.00 Uhr) 

E-Mail: silc@statistik.gv.at, Web: www.statistik.at/silcinfo 

SILC-Erhebung 
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Betreubares Wohnen 
 

 

Mit 1. Juli 2017 wird im Be-

treubaren Wohnen eine ge-

förderte 2-Zimmerwohnung 

(Miete) mit 56,20 m² Nutzflä-

che im Erdgeschoss frei. 
 

Bei Interesse bzw. für weitere 

Informationen wenden Sie 

sich bitte an Laura Egger 

(Abteilung Bürgerservice/

Gemeindeamt - Tel.: 06274-

6202 11,  E-Mai l :  lau-

ra.egger@lamprechtshausen.at) 

Das Referat ăBehinderung und Inklusionò des Amtes der Salzburger 

Landesregierung bietet Erholungsurlaube für Menschen mit Behinde-

rungen an. Erholungsbedürftige Kinder (mit Begleitperson/en) und Er-

wachsene mit Behinderungen haben die Gelegenheit, an einem Indivi-

dualurlaub (7 Tage, Termin frei wählbar) oder an einem bestimmten 

Gruppenurlaub (vierzehntägig) in ausgewählten Gästehäusern im Pinz-

gau bzw. Pongau teilzunehmen. 
 

Die Organisation der Behindertenerholung erfolgt über die Volkshilfe 

Salzburg. Frist für die Anmeldung: 31. Mai 2017. 
 

Nähere Informationen sowie das Antragsformular erhalten Sie im Ge-

meindeamt bei Walburga Gwechenberger. 

Erholungsurlaube des Landes Salzburg 2017 

fĖr Menschen mit Behinderungen  

Erhebung der Bibervorkommen im Bundesland Salzburg 

Mit Beginn des Jahres 2017 

startet ein landesweites Projekt 

zur Erhebung der Bibervorkom-

men in Salzburg. Landesrat Jo-

sef Schwaiger beauftragte das 

Amt der Salzburger Landeregie-

rung, Abteilung 4, Lebensgrund-

lagen und Energie mit dieser 

Kartierung. Die Durchführung 

erfolgt durch das Haus der Na-

tur. Finanziert wird dieses Pro-

jekt durch Landes- und EU-

Mittel. 
 

Vor Beginn der Freilanderhebun-

gen möchten wir Ihnen das Pro-

jekt kurz vorzustellen und An-

sprechpartner nennen, die für 

allfällige Fragen zur Verfügung 

stehen. 
 

Der Biber, Castor fiber, ist eine 

heimische Tierart, die durch die 

Fauna-Flora-

H a b i t a t -

R i c h t l i n i e 

der EU (FFH-

R i c h t l i n i e 

92/43/EWG) in Anhang II und IV 

streng geschützt ist. Die europa-

weiten Rahmenbestimmungen 

sind im Salzburger Jagdgesetz 

(JG 1993 idgF.) umgesetzt. 
 

Seit dem Jahr 2003 werden die 

Biberbestände überwiegend 

durch ehrenamtlichen Einsatz 

kartiert und dokumentiert. So 

wurde etwa der Bestand im Win-

ter 2013/14 auf 160 bis 180 

Tiere im ganzen Bundesland ge-

schätzt. Auf Basis der bisher vor-

handenen Verbreitungsdaten 

soll der Bestand und die weitere 

Ausbreitung im Bundesland Salz-

burg weiter verfolgt werden. Für 

die Aufnahme aller Biber-

Spurenzei-

chen im 

Gelände ist 

es geplant, 

die Uferbereiche der relevanten 

Gewässer im Februar und März 

2017 zu begehen.  
 

Die Ergebnisse dieses Monito-

ringprojektes sowie der langjäh-

rigen, sorgfältigen Dokumentati-

on der Reviere erlauben eine 

nahezu lückenlose Verfolgung 

der Populationsentwicklung und 

ermöglichen eine Einschätzung 

der Bestandesgröße und der Zu-

sammensetzung. Ein abgesicher-

tes, detailliertes Wissen über 

Verbreitung und Bestand des 

großen Nagers stellt eine we-

sentliche Grundlage für die Pla-

nung von 

Maßnahmen 

im Umgang 

mit dem Bi-

ber und zur Verringerung von 

Konflikten dar. 
 

Personen, die an dem Projekt 

aktiv teilnehmen, Begehungen 

machen und Daten aufnehmen, 

können sich durch einen Be-

scheid des Landes Salzburg und 

mittels eines Lichtbildausweises 

legitimieren. 
 

Als Ansprechpartnerin für alle 

fachlichen Fragen und betref-

fend der Teilnahme von betroffe-

nen Grundeigentümern an Frei-

landerhebungen steht in der Ve-

terinärdirektion des Landes Frau 

Gundi Habenicht unter der Tele-

fonnummer +43 662 8042 

5515 oder unter der E-Mail-

Adresse gundi.habenicht@ 

salzburg.gv.at zur Verfügung. 

 

Für die Landesregierung: 

Mag. Klaus Pogadl 

mailto:gundi.habenicht@salzburg.gv.at
mailto:gundi.habenicht@salzburg.gv.at
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Auszeichnung fĖr Mag.a Ulli und Johann Langmann 

© Foto: SBNW 

Im Bild (v. l.): SBNW-Regionalleiter OSR Bernhard Müller, Bgm. Ing. Johann Grießner, Ltg. Abg. Dr. Josef 

Schöchl, Johann Langmann, Mag.a Ulli Langmann, SBNW-Bezirksleiter Walter Ochmann, Bgm. Dr. Monika 

Schwaiger (Seekirchen) und SBNW-Landesleiter Ing. Alex Leitner 

Bei der kürzlich stattgefundenen  Bezirkstagung der Salzburger Bergð 

und Naturwacheorganisation (SBNW) in Seekirchen wurden Ulli und 

Johann Langmann für ihre jahrelange, freiwillige Tätigkeit als beeidete 

Bergð und Naturwacheschutzorgane mit dem Silbernen Verdienstzei-

chen der SBNW ausgezeichnet. Herzliche Gratulation dazu! 

Ab 20. April 2017 wird Salz-

burg auf das neue Antennen-

fernsehen simpliTV (DVB-T2) 

umgestellt. Mit dem neuen 

Antennenfernsehen empfan-

gen die TV-Seherinnen und ð

Seher alle ORF Programme 

inklusive ORF ăSalzburg heu-

teò, ORF Sport+ und ORF III in 

High Definition (HD) und oh-

ne Zusatzkosten. In vielen 

Regionen können zusätzlich 

bis zu 40 TV-Sender, viele 

davon in perfekter Bild-

Qualität (HD) empfangen wer-

den. Um die TV-Programm-

vielfalt in Top-Bild-Qualität zu 

erleben, muss lediglich eine 

neue Box zu einem günstigen 

Preis gekauft werden. Die TV 

Übertragung via DVB-T wird 

eingestellt.  
 

Ü b e r  d i e  W e b s i t e 

www.simpliTV.at wird ein 

Empfangscheck angeboten, 

der den TV-Konsument auch 

über die für ihn optimale An-

tennenart (Zimmer-, Außen- 

oder Dach-Antenne) sowie 

das empfangbare Pro-

grammangebot informiert. 
 

Mehr Informationen zur An-

tennen-TV-Umstellung und zu 

simpliTV unter:  

www.simpliTV.at/umsteigen  

www.dvb-t.at  

hd.ORF.at  
 

TV-Kunden können sich auch 

unter der Hotline 0800/66 

55 66 und im ORF Teletext 

Seite 883 informieren.  

Umstellung von DVB-T 
auf simpliTV mit  
20. April 2017  

2. Preiswatten in der Seniorenbegegnungsstþtte 

Am 25. Jänner 2017 trafen sich 

18 SeniorInnen aus unserer Ge-

meinde, um am ă2. Senioren-Treff

-Wattenò teilzunehmen. 
 

Es wurde im Modus ăjedes Paar 

gegen jedes Paarò gespielt. Die 

einzelnen Teilnehmer wurden zu-

sammengelost und es gab bis 

zum Ende spannende Spiele um 

den Sieg. 
 

Die besten Watter waren am En-

de Franz Weindl und Hermann 

Lipp, die vorher noch nie zusam-

men gespielt hatten. Bei der Sie-

gerehrung konn-

ten von Spielleiter 

Norbert Stadler 

Gutscheine der 

W e r b e g e m e i n -

schaft, welche 

von der Raiba 

Lamprechtshau-

sen gestiftet wur-

den, an die Ge-

winner überreicht 

werden.  
 

 

Für alle weiteren Teilnehmer war 

die Auswahl der Preise frei, Vize-

bürgermeister Gottfried Schlager 

hatte diese organisiert. Spender 

waren Elektro Petrak, Fleischhau-

erei Stadler, Papier Pircher, Trafik 

Lenz, Spielwaren Jakob, Schuh-

haus Mühlbacher und Baumeister 

Duswald sowie Matthias und Gott-

fried Schlager. 
 

Alle Teilnehmer hatten sehr viel 

Spaß an diesem Nachmittag und 

freuen sich bereits auf das nächs-

te Preiswatten in der Seniorenbe-

gegnungsstät te 

des SHW in Lamp-

rechtshausen. 
 

A b s c h l i e ß e n d 

noch herzlichen 

Dank an Monika 

Rehrl, die alle Teil-

nehmerInnen bes-

tens mit Geträn-

ken und Kuchen 

versorgt hat. 
 

Bericht von Norbert Stadler 

Im Bild (v. l.): Gewinner Hermann Lipp, Spielleiter 

Norbert Stadler sowie Gewinner Franz Weindl 
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W&M Kachelöfen 

und Herde GmbH 
 

Wir suchen zum sofortigen Ein-

tritt einen engagierten Mitarbei-

ter (m/w) für Auslieferung und 

Lager. 
 

Voraussetzungen:  

Führerschein B/C + C95 

Staplerschein 

 

Bewerbungen bitte an  

office@wm-kacheloefen.com 
 

W&M Kachelöfen und  

Herde GmbH 

Ehring 6, 5112 Lamprechts-

hausen, Tel.: 06274/766 28 0 

Kinderfasching 2017 

Bei herrlichem Wetter fand am 

Faschingssamstag, dem 25. 

Februar 2017 der alljährliche 

Kinderfasching statt. Organisiert 

und durchgeführt vom USV 

Lamprechtshausen gemeinsam 

mit der Gemeinde Lamprechts-

hausen war diese Veranstaltung 

wieder ein voller Erfolg. Lustige 

Spiele, Würstel und Limonaden 

konnten dabei von Klein & Groß 

genossen werden. Zu Beginn 

wurde der Marsch der maskier-

ten Kinder hin zum Sportheim 

durch unsere Musikkapelle mu-

sikalisch umrahmt. Ein großes 

Dankeschön an dieser Stelle für 

die tolle Unterstützung allen frei-

willigen HelferInnen des USV 

Lamprechtshausen (v.a. ăalte 

Herrenò), den Mitgliedern des 

Jugend- und Sportausschusses 

(Sonja Widmann, Gerhard Riem, 

Marina Kaltenegger, Arno Weiß 

und Hans-Peter Gerner) den 

SpenderInnen der selbstge-

machten Kuchen sowie natürlich 

unserer Musikkapelle. 
 

GR Sonja Widmann 

Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen 

¤So wurde ich Opernsþnger¯ ²   

Lesung von Dietmar Cordan am 22.2.2017 

Die Bibliothek Lamprechtshau-

sen und das Salzburger Bil-

dungswerk Lamprechtshausen 

h a b e n  g e m e i n s a m  a m 

22. Februar 2017 in der Aula 

der NMMS eine Autorenlesung 

mit Herrn Dietmar Cordan veran-

staltet. Herr Cordan las aus sei-

ner Autobiografie: ăSo wurde ich 

Opernsªngerò. Es bot spannend 

und wortgewandt ausgewählte 

Stationen aus seinem Leben als 

erfolgreicher Opernsänger. Mit 

d i e s e r  b u n t e n 

Selbstbeschreibung 

hat er den Zuhörern 

einen lebendigen, 

kurzweiligen Einblick 

hinter die Kulissen 

des Opern- und Musikbetriebes 

vermittelt. Mit vielen Details aus 

seinem reichen Künstlerleben 

spannte er einen Bo-

gen ăzwischen sªnge-

rischen Fähigkeiten 

und Gl¿ck!ò Die Zeit 

ist den Zuhörern allzu 

schnell vergangen! 
 

Die Veranstaltung bot eine gute 

Gelegenheit, den anwesenden 

Zuhºrern das Projekt ăB¿chlein 

wechsle dich!ò sowie das laufen-

de Programm des 

Salzburger Bildungs-

werks Lamprechts-

hausen für das Jahr 

2017 kurz vorzustel-

len. Dieses können 

Sie auch auf der Homepage der 

G e m e i n d e  n a c h l e s e n : 

www.lamprechtshausen.at  
 

Dank an die Mitar-

beiterinnen der 

Bibliothek für die 

Vorbereitung des 

Umtrunks und die 

köstlichen beleg-

ten Brötchen! Nach einer inhalts-

reichen Lesung durfte dieser 

Abend bei anregenden Gesprä-

chen ausklingen. 

 

Dr. Helmut Altenberger 

Salzburger Bildungswerk  

Lamprechtshausen 
 

Fotos: Wolfgang Unterrainer 



Am Samstag, dem 08. April 

findet von 08:00 bis 12:00 

Uhr in der Zeugstätte der 

Feuerwehr Lamprechtshau-

sen wieder eine Feuerlö-

scherüberprüfung statt. Da-

mit die Funktionstüchtigkeit 

sichergestellt ist, müssen 

Feuerlöscher gesetzlich alle 

zwei Jahre überprüft werden. 

Um Verwechslungen zu ver-

meiden, ersuchen wir Sie, 

Ihre Feuerlöscher mit Namen 

und Adresse zu versehen. 

Die Feuerlöscher können 

heuer erstmalig unter fach-

kundiger Anleitung auspro-

biert werden (jeweils um 

08:30 und 10:30 Uhr). Im 

Anschluss daran findet die 

Vorführung einer Gas- und 

Fettexplosion statt. Die Vor-

führung zeigt das falsche und 

richtige Handeln bei einem 

Fettbrand, wie er jeden Tag in 

der eigenen Küche passieren 

kann. 
 

Außerdem besteht die Gele-

g e n h e i t ,  s i c h  v o n 

der Drehleiter der Feuerwehr 

Oberndorf ð die den ganzen 

Vormittag vor Ort sein wird ð 

in luftige Höhen bringen zu 

lassen. 
 

Nutzen Sie zu Ihrer eigenen 

Sicherheit die Möglichkeit, 

sich mit Ihrem Feuerlöscher 

vertraut zu machen! Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt. Wir 

freuen uns auf Ihren Besuch!  
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FeuerlĐscher-
ĖberprĖfung 

Trachtenmusikkapelle Lamprechtshausen  

Die Trachtenmusikkapel le 

Lamprechtshausen lud am 

12. März 2017 zur alljährlichen 

Generalversammlung ein. Nach 

der Gestaltung der Hl. Messe in 

der Pfarrkirche Lamprechtshau-

sen wurde die Versammlung in 

Anwesenheit vieler Ehrengäste, 

Musikvereinsmitglieder und Ange-

höriger im Gasthaus Höfer in 

Holzhausen abgehalten. 
 

Obfrau Elisabeth Manglberger 

übergab nach dreijähriger Amts-

zeit die Vereinsführung an ihren 

bisherigen Stellvertreter Roland 

Wagner, welcher nun als Obmann 

die Geschäfte der Trachtenmusik-

kapelle und des Musikvereins 

Lamprechtshausen weiterführt.  

Neuer Obmann-Stellvertreter ist 

Martin Fersterer. Weiters wurden 

die Positionen des Kassiers und 

Kassier-Stel lvertreters, der 

Schriftführerin und Schriftführer-

Stellvertreterin sowie zwei Beiräte 

neu besetzt. Insgesamt besteht 

der Vereinsvorstand damit aus 

15 Personen. 
 

Auf die Inserate bezüglich des 

Festivals ămusik.vereintò in dieser 

Gemeindeinformation dürfen wir 

besonders hinweisen. 
 

Angelika Buchner, 

Schriftführer-Stellvertreterin 

Im Bild der neu gewählte Vereinsvorstand der TMK Lamprechtshausen (v. l.): 

1. Reihe: Elisabeth Manglberger, Angelika Buchner, Christine Thanbichler, Karin Mayer, Elisabeth Moos-

müller, Johann Frauenschuh, David Oberascher, Roland Wagner 

2. Reihe: Martin Mühlfellner, Sebastian Perschl, Matthias Schnöll, Martin Fersterer, Thomas Pabinger, 

Markus Meier, Rainer Scharl  

 

Am Freitag, 7. April 2017 

liest Daniela Mühlbacher um 

14.30 Uhr in der Bibliothek 

Ostergeschichten vor. 

 

Z u h ö r e r i n n e n 

und Zuhörer ab 

4 Jahren sind 

herzlich eingela-

den! 

An alle Betroffenen  

von Parkinson 
 

 

Unser nächstes Treffen findet am 

Montag, dem 24.04.2017 um 

14.30 Uhr im Betreubaren Woh-

nen in Lamprechtshausen 

(Schulstraße 2) statt. 
 

Frau Sabine Auer macht mit uns 

logopädische Übungen bei Parkin-

son, Dauer ca. eine Stunde. 
 

Würde mich freuen, wenn ihr 

kommt. 

Rosa Pfaffinger  

Tel: 06274/6671  

© Foto: TMK Lamprechtshausen 
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Start ins neue Gartenjahr des Gemeinschaftsgartens Lamprechtshausen 

Mit fachkundiger Unterstützung des Obst- und Garten-

bauvereines Lamprechtshausen wurde im Vorjahr 

nördlich der Schulen ein Gemeinschaftsgarten für alle 

LamprechtshausnerInnen angelegt. Das neue Leitungs-

team unter Harald Vitzthum, Mario Rinner - verstärkt 

durch Christa Fenninger, Gottfried Schlager und Arno 

Weiß - freut sich, wenn sich viele Interessenten für ein 

Bio-Beet bei der Gemeinde anmelden. Nach der Zutei-

lung eines Beetes durch das Leitungsteam ist jeder 

Nutzer des Gartens selber für die Bepflanzung, Pflege 

und Ernte verantwortlich. 
 

InteressentInnen mögen sich bei Harald Vitzthum  

unter k.vitzthum@eduhi.at melden.  

Auf ein kommunikatives und ertragreiches Gartenjahr freut sich 

Harald Vitzthum & Team 

Im Bild (v. l.): Gartenleiter Harald Vitzthum, Gartennutzer Markus Eberle 

mit Tochter, der bisherige Gartenleiter Arno Weiß sowie der neue Gar-

tenleiter-Stv. Mario Rinner  

© Foto: Gottfried Schlager 

Der Tennisclub Lamprechtshausen besteht bereits seit 40 Jahren. 

Ein guter Teamgeist und eine engagierte Mannschaftsführerin (Brigitte Fragner) brachten nun auch eine 

äußerst erfolgreiche Damenmannschaft hervor. Diese erkämpfte in der Hobbyliga Sommer und Winter 

vier 1. Plätze und einen 2. Platz. Auch bei verschiedenen Turnieren im In- und Ausland wurde mitgespielt. 
 

Die Damen trainieren jeweils am Dienstag ab 17 Uhr ð auch interessierte Anfänger sind herzlich willkom-

men. Infos auf der Homepage http://tc-lamprechtshausen.webnode.at/ 

Elisabeth Bernerstätter, 

TC Lamprechtshausen 

Tennisclub Lamprechtshausen Damen 
© Foto: TC Lamprechtshausen 
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